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Lenkungsgruppe:   
1. Treffen: 18. Dezember 2008, Verbandsgemeindeverwaltung Grünstadt-Land 
Anwesend: Jörg Jokisch, Gottfried Neumann, Sabine Kutschke, Richard Danner, Hans 

Tisch, Hans Jäger, Karl Meister, Edgar Stroka, Erwin Fuchs, Reinold Nie-
derhöfer, Dr. Peter Dell, Lynn Schelisch 

 
1. Begrüßung durch Herrn Niederhöfer 
� Begrüßung der neuen Mitglieder. Die Vertreter der regionalen Wirtschaft fehlen. 

 
2. Website 
� Die Website http://ile.leiningerland.com ist online. 
� Herr Dell präsentiert den Anwesenden die Internetseite des ILE-Prozesses. 

 
3. Ergänzungen zu den Zielen und bisherigen Projektvorschlägen 
� Die Errichtung einer Vinothek wird auch in der Lenkungsgruppe kontrovers diskutiert. 

Eine Privatinitiative durch Winzer würde nicht funktionieren. 
� Im Text soll der Stichpunkt „Extensivierung der Kulturlandschaft“ durch „Erhaltung 

der Kulturlandschaft“ ersetzt werden. 
� Der Winzer des Wingerts, unter dem die römischen Funde in Kindenheim gemacht 

wurden, wäre u.U. bereit, den Wingert zu tauschen, damit Ausgrabungen gemacht 
werden können. 

� Von der CDU-Fraktion der Verbandsgemeinde Hettenleidelheim wurden zwei Anträ-
ge eingereicht: 1) autofreies Eisbachtal und 2) Erweiterung der Breitbandversorgung.  

� Christiane Steinmetz, Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung Pfalz, könnte einge-
laden werden, um über die Bürgerstiftung Pfalz zu referieren. 

� Der Bevölkerungsrückgang wird von vielen Ortsgemeinden nicht wahrgenommen. 
Die demographische Entwicklung kann nicht aufgehalten werden, könnte aber durch 
den ILE-Prozess verlangsamt werden. 

� Das Gebiet Erdekaut ist aus Sicht der Teilnehmenden nicht für eine Touristeninfo 
passend. Dies soll im Protokoll der 2. Sitzung der Fachgruppe Tourismus korrigiert 
werden. 

� Herr Neumann (DLR) betont, dass die Projekte im ILE-Prozess gebündelt werden 
sollen und diese eine regionale Ausrichtung haben sollten. 

� Das Mittel der Flurbereinigung werde viel zu wenig genutzt. 
� Die erarbeiteten Ziele sollen auf die Website gestellt werden, mit dem Kommentar, 

dass diese als Diskussionsgrundlage dienen und weder abschließend noch endgültig 
sind. 
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4. Weiterer Verlauf des ILE-Prozesses 
� Im Januar werden sich die Teilnehmer der Fachgruppen Kinder, Jugend und Familie, 

Tourismus und Weinbau ein weiteres Mal treffen.  
� Fachgruppensitzungen der Regionalen Wirtschaft, Dorfinnenentwicklung und Senio-

ren und Gesundheit sollen ebenfalls folgen. 
� Es sollen nach der Auftaktveranstaltung vier Arbeitsgruppen gebildet werden: 

o Tourismus, Landwirtschaft und Weinbau 
o Regionale Wirtschaft 
o Kommunale Entwicklung 
o Gesellschaftliche Entwicklung 

� Die vom Büro KOBRA zu erstellenden Projektskizzen sollen mindestens Name, Ar-
beitsgruppe, (weitere) Verantwortliche, Höhe der Finanzierung und eine Prioritäten-
reihenfolge beinhalten. Zudem sollen die Projekte vorab auf Machbarkeit hin geprüft 
werden. 

� Bei den Leuchtturmprojekten sollen die Erwartungen nicht zu hoch gesteckt werden. 
� Ein Pressegespräch („ILE ist online“) soll frühzeitig im Januar geführt werden.  
� Der ILE-Prozess sollte bei den Neujahrsempfängen Thema sein. 

 
 
5. Auftaktveranstaltung 
� Weder Wirtschaftsminister Hering, noch Staatssekretär Englert können an den vor-

geschlagenen Terminen. Staatssekretär Kühl könnte als „Ersatz“ dienen. Herr Eng-
lert oder Herr Hering könnten dann die Leuchtturmprojekte vorstellen.  

� Als Termin für die Auftaktveranstaltung wird der 05.03.2009 um 19:00 Uhr ge-
wählt. Stattfinden wird sie in der Festhalle „Zum Wiesengrund“ in Großkarlbach. 

� Das Büro KOBRA erstellt bis zum 07.01.2009 einen Plakatentwurf. Dieses soll zu-
dem in den Amtsblättern und im Sonntagsspiegel ggf. in einer „ILE-Ecke“ erschei-
nen. 

� Die Landfrauen werden gebeten, für Essen zu sorgen. 
 
6. Nächstes Treffen der Lenkungsgruppe 
� Am 07.01.2009 um 14Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Grünstadt-Land. 
 

 


